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Die Leiter Gottes

Jakobs Traum von der Himmelsleiter:

Jakob aber zog von Beerscheba aus und wanderte nach Haran.
Und er kam an einen Ort, wo er über Nacht blieb; denn die
Sonne  war  untergegangen.  Und  er  nahm  von  den  Steinen
jenes Orts und legte sie unter sein Haupt und legte sich an
dem Ort schlafen.  Und er hatte einen Traum; und siehe,
eine Leiter war auf die Erde gestellt, die reichte mit der
Spitze bis an den Himmel. Und siehe, auf ihr stiegen die
Engel Gottes auf und nieder. Und siehe, der Herr stand über
ihr  und  sprach:  Ich  bin  der  Herr,  der  Gott  deines  Vaters
Abraham und der Gott Isaaks; das Land, auf dem du liegst,
will  ich dir und deinem Samen geben. Und dein Same soll
werden  wie  der  Staub  der  Erde,  und  nach  Westen,  Osten,
Norden und Süden sollst du dich ausbreiten; und in dir und in
deinem Samen sollen gesegnet werden alle Geschlechter der Erde! Und siehe, ich bin mit
dir,  und ich will  dich behüten überall,  wo du hinziehst,  und dich wieder in dieses Land
bringen. Denn ich will dich nicht verlassen, bis ich vollbracht habe, was ich dir zugesagt
habe!  Als  nun Jakob von seinem Schlaf  erwachte,  sprach er:  Wahrlich,  der  Herr  ist  an
diesem Ort, und ich wußte es nicht! Und er fürchtete sich und sprach: Wie furchtgebietend
ist  diese Stätte! Hier ist  nichts anderes als  das Haus Gottes,  und dies ist  die Pforte des
Himmels! Und Jakob stand am Morgen früh auf und nahm den Stein, den er unter sein
Haupt gelegt hatte, und richtete ihn auf zu einem Gedenkstein und goß Öl auf seine Spitze,
und er gab diesem Ort den Namen Bethel (Haus Gottes); zuvor aber hieß die Stadt Lus.

1 Mo 28, 10-19

Christus ist die Leiter Gottes:

Am folgenden Tag wollte Jesus nach Galiläa reisen; da findet er Philippus und spricht zu
ihm: Folge mir nach! Philippus aber war von Bethsaida, aus der Stadt des Andreas und
Petrus. Philippus findet den Nathanael und spricht zu ihm:  Wir haben den gefunden, von
welchem Mose im Gesetz und die Propheten geschrieben haben, Jesus, den Sohn Josephs,
von Nazareth. Und Nathanael sprach zu ihm: Kann aus Nazareth etwas Gutes kommen?
Philippus spricht zu ihm: Komm und sieh! Jesus sah den Nathanael auf sich zukommen und
spricht  von  ihm:  Siehe,  wahrhaftig  ein  Israelit,  in  dem keine  Falschheit  ist!  Nathanael
spricht  zu ihm:  Woher  kennst  du  mich?  Jesus  antwortete  und sprach zu  ihm:  Ehe dich
Philippus rief, als du unter dem Feigenbaum warst, sah ich dich! Nathanael antwortete und
sprach  zu  ihm:  Rabbi,  du  bist  der  Sohn  Gottes,  du  bist  der  König  von  Israel!  Jesus
antwortete  und sprach zu  ihm:  Du glaubst,  weil  ich  dir  sagte:  Ich  sah  dich  unter  dem
Feigenbaum? Du wirst Größeres sehen als das! Und er spricht zu ihm: Wahrlich, wahrlich,
ich sage euch: Künftig werdet ihr den Himmel offen sehen und die Engel Gottes auf-
und niedersteigen auf den Sohn des Menschen!                  

Joh 1, 43-51
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